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Intelligenz Blatt 


Bezirk der Königlichen Regierung zu Danzig. 


Königl. Provinzkal⸗Intelligenz⸗-Comtolr im Poſt⸗Lokale. 
Eingang: Plautzengaſſe No. 385. 
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Ne. Sonnabend, den 3. Juli. 1847, | 
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Sonntag? den 4. Juli 1847, predigen in nachbenannten Kirchen: 


St. Marien. Um 7 Uhr Herr Diviſtons⸗Pred. Dr. Kahle. (Gaſtpredigt.) Urn 9 
Uhr Herr Conſiſtorlal Rath und Superiatendent Dr. Bresler. Um 2 Uhr Herr 
Archiv. Dr. Höpfner. Donnerſtag, den 8. Juli, Wochenpredigt, Herr Pred.- 
Amts Candidat Fuchs. Anfang 9. Uhr. 6 f N 

Königl. Kapelle. Vormittag Hen Domherr Roſſolkiewicz. Nachm. Herr Dicar. Boldt. 

St Johann. Vormittag Herr Pagor Rösner Anfang 9 Uhr Nachmittag Herr 
Diac. Hepner. Confirmation. (Sonnabend, den 3. Juli, Mittags 12 
Uhr, Beichte.) Donnerſtag, den 8 Juli, Wochenpredigt! Herr Diak. Hepner. 
Anfang 9 Uhr. ö d f 

St. Nicelal. Vormittag Herr Pfarter Landmeſſr. Anfang 10 Uhr. Nachmlttag 
Herr Vic. Wyezinskl. Anfang 33 Uhr. ö 

St. Catharinen. Vormittag Herr Paſtor Borkewskl. Anfang um 9 Uhr. Mittag 
Herr Diac. Wemmer. Nach nittag Herr Archid. Schnaafe. Mittwoch, den 
2 Juli, Wochenpredigt. Herr Archie. Schnaaſe. Anfang um 8 Uhr. 8 

Heil. Grit, Vormittag Herr Peeb.⸗Amts⸗Candidat Feyerabendt. Anfang 11% Uhr. 

St. Brigitta Vormittag Herr Pfarrer Fiebag Nach. aittag Herr Vicar. Wroblewski. 

Carmeliter. Vormittag Herr Vicar, Vorloff, Poluiſch. Nachmittag Herr Pfarrer 
Michalski. Demſch. Auſang 31 Ubr. 

St. Trinitatis. Vormtttag Herr Pred. Vieh, Anfang 3 Uhr. Nachmittag Herr 

Pred. Dr. Scheffler. Sonnabend, d. 3. Juli, Mittags 1225 Uhr, Beichte. 
Mittwoch, den 7. Juki, Wochenpredegt Herr Pred. Dr Scheffler. Anfang 8 Uhr. 

t. Annen. Wormittag Herr Mrd. Mrongorius. Polniſch. Montag den 5. Juli, 
Nachmntag 5 Uhr, Monats Verjammlung des evangel. Miſſtonsvereins, 
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St. Petri und Panll. Vormittag Hat Pred. Böck Anfang 9 Uhr. Communſon. 
Sonnabend, 4 Uhr Nachmittag, Vorbereitung. Militairgotiesdicuſt Herr Dbviſions⸗ 
prediger Herde. Anfang 1145 Uhr. a 

St. Barbara. Vormittag Herr Pred. Oehlſchlaͤger. Nachmittag Herr Fred, Karmann. 

Sonnabend, den 3. Juli, Nachmittag 3 Uhr, Beichte. Dienſtag, den 6. Juli, 

» Prüfung der Conſirmanden durch Herrn Conſiſtorial⸗Rath und Superintendent 
Der. Bresler. Anfang 9 Uhr. 

St. Barthelomätl. Vormittag um 9 Uhr und Nachmittag um 2 Uhr Herr Qaſter 

. Fromm. Beichte 6 Uhr und Sonnabend um 1 Uhr. 

St. Salvator. Vormittag Herr Pred. Blech. 

Heil. Leſchnam. Vormitlag Herr Pred. Tornwald. Anfang 9 Uhr. Die Beichte 


x meinde Statt der Predigt Anrede an die Confirmanden und deten Einſegnung⸗ 
Darteichung des h. Abendmahls. Nachmittag 3 Uhr religiöfer Vortrag. Heute, 
> CFP 
FFF d Knünz 


tag, d. 4. Juli, Vormittag 9 Uhr, Herr Paͤſtor Brandt. Nachmittag 22% % 

x Uhr Herr Paſtor Dr. Schröder. Bounerſtag, d. 6. Juli, Abends 7 Uhr, Hr. 2. 

3 Paſtor Brandt. Freitag, d. 9. Juli, Ab. 7 Uhr, Betſt. Hr Dr. Kniewel. 2% 
1 4. 
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Angemeldete Fremde. 
Dr Angekommen den id. und 2, Juli 1847. FE 
| Die Herren Kaufleute Mora, Thielen und Wappenheim aus Berlin, Beyer ans 
F erlohn, Schrickell ans Leipzig, Herr Kammerherr Graf Kayſerling auf Schloß Neu⸗ 
i adt, Herr Baron von Schmalenſee und Frau Baronin von Schmalenſee aus Gr. 
5 Pagelau, Herr General⸗Llentenant, Excellenz von Koſchrull und Frau Excellenz von 
d oſchkull ans Köafgoberg, log. im Engliſchen Haufe. Herr Buchdruckereibeſißer J. 
G. Müller nebſt Frau Gemahlin aus Frankfurt a. M, Herr Particulier von Laſchewski 
aus Marienburg, Herr Oecenom E. Ruͤchter aus Königsberg, log. im Hotel de Berlin 
dert Rittergutsbeſitzer von Rabe und Herr Partienlier Baron von Firks aus 
Sat, Fran Doctor Huzler aus Marienwerder, Herr Geheime Rath von 
Regens und Herr Rentier Heiner aus Düſſeldorf, log. im Hotel du Nord. 
Herr Scheuſpieler Dimo und Fran Schanſpieler Spangler aus Berlin, Herr Kauf⸗ 
ö mann Freundt aus Poſen, Herr Gutsbeſitzer Gelhar aus Dirſchan, log. in den drei 


& 
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. 
Mohren. Madame Nuhr, Herr ufınann Stephanie und Fräul. Belyer aus Ber⸗ 
dl, {og, im Deutichen Haufe. Krane Bra ſewettet aus Berlin, Sen Kaufen 
Fürſte aus Meuſtadt, log. im Hotel Eng in 


2rtanstmudungen 5 
3. a Als muthmaßlich geſtohlen find folgende Gegenſtände in Beſchlag genommen 
worden: i 5 
1) eine ſitberne, eingehäuſtge Taſchen⸗Uhr mit römiſchen Ziffern, goldenen Zeigern 
und Seeundenzeiger und braunem Schuur mit Goldperlen; 
2) eine ſchwarze Atlas⸗Weſte mit Stehkragen und Klappen, ſowie ſeidenen überſpon⸗ 
nenen Knöpfen; } . 
3) ein roth und grau geranktes Kattun⸗Kleid; ö 
4) ein grün gemuſtertes Damaſt. Kleid, im Leibe mit grauem Kattun gefüttert, an 
jedem Aermel unten mit 5 Knöpfen beſetzt; f 9 
5) ein halbwollenes, blau, grau und lila qucrirtes Kleid; 5 N 
5) ein ſchwarzet Tuchrock mit ſeidenen, gemuſterten, überfponnenen Knöpfen und 
dankelblanem Kammlott gefüttert; s 
7) ein Paar ſchwarze Beinkleider mit weißen metallenen Knöpfen und hellgrauem 
Kattun gefuttert; N a 
8) ein gut erhaltener Tuchrock mit hellem Kattun gefüttert und ſchratz ſeideuen ber 
ſpehenen Knöpfen; a 0 . 
5) ſechs weiße gemusterte Servietten gez. R. K.; . 5 1 62 
10) ein Pelz von weißem Schaaffell mit hellgrauem Nanlinghezug, früher mit blau 
und gelb geranktem Kattun bezogen geweſen; 
it) > — ſchwarzer Tuchrock mit feisenem Kragen und waltirt, unter dem linken 
im defect; , 
12) eine große kupferne Kaſſerolle mit ciſetnem Stiele; 
13) ein eiſerner emaillirter Tiegel; > f 
141) zwe. ſchwarz ſeidene Halstücher; 1 
15) eine neue wollene, bunte, rothquarirte Pſerdedecke. 8 Se 
Die unbekannten Eigenthümer werden oufgefordert, Rd zur Recognition, epent. 
Empfangnahme der Sachen im Polizei⸗Amte zu meiden. Kr 
Danzig, den 28. Juni 1837. 
Der Polizei⸗Präſident. 
v. Clauſewitz. 
4. Alle Diejenigen, welche bei dem hieſelbſt in der Jehannisgaſſe No. 1261. 
wohnhaften conceſſionitten Pfandleiher Lafer Auerbach Pfänder niedergelegt haben, 
welche ſeit ſechs Monaten und länger verfallen ſind, werden hiedurch aufgefordert, 
dieſe Pfänder annoch vor dem auf 6 25 
den 6. Septembet 1847 N 
und nöthigenfalls auf die folgenden Tage vor dem Herrn Auctionator bur in 
der Johaunisgaſſe No, 1261. zum öffentlichen Verkaufe derſerben an eraumten 
Termin einzulsſen, oder wenn fie gegen die centrahirte Schuld gegründete Einwen⸗ 
dungen zu haben verneinen ſollten, ſolche uus zur weitern BE ungejäumt 
5 2 114 
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amuzeigen; widrigenfalls mit dem Verkaufe der gedachten, in Kleidungsflücken, 
retioſen und ſonſtigen Gegenſtänden beſtehenden Pfänder in dem erwähnten Ter⸗ 
min verfahren, aus dem einkommenden Kaufgelde der Pfandgläublger wegen feiner 
in dem Pfandbuche eingetragenen Forderungen befriedigt, der etwa verbleibende Ue⸗ 
berſchuß an die Armenkaſſe abgeliefert und demnächſt Niemand weiter mit einigen 
Einwendungen gegen die contrahirte Pfandſchuld gehört werden wird. 
Danzig, den 21. Juni 1847. 
Königl. Land⸗ und Stadtgericht. 
5. Einem frühern Holzhaͤndler, der wegen Pferdediebſtälle ſich bei uns in der 
Unterſuchungshaft befindet, haben wir bei feiner Arretirung in Mehlſack einen weiß⸗ 
geſtrichenen Korbwagen mit dunklen Sproſſen, auf eiſernen Achſen und in der Mitte 
mit einem Tafelhänggeſäß verſehen, hinter welchem ſich noch ein niedriges Geſaß 
befindet, als verdächtig abgenommen. Wahrſcheinlich iſt dieſer Wagen in der Ge⸗ 
gend von Danzig oder von Königsberg geſtohlen und wird daher der etwanige Ei⸗ 
genthümer aufgefordert, ſich ſchleunigſt bei uns zu melden und zu legitimiten; wi⸗ 
drigenfalls beim Abſchluß der Unterſuchung darüber geſetzlich verfügt werden foll. 
Heilsberg, den 28. Juni 1817. 
Königliches Landvogteigericht. Deputation für Strafſachen. 
6. Der Ober⸗Landes⸗Gerichts⸗Aſſeſſor Herrmann Ludwig Alexander Przybo⸗ 
roweki zu Carthaus und deſſen verlobte Braut Emma Johanne Henriette Honig has 
ben mittelſt gerichtlichen Vertrages vom 18. d. Mts. die Gemeinſchaft der Güter 
und des Erwerbes in der von ihnen einzugehenden Ehe ausgeſchloſſen. 
Marienwerder, den 28. Juni 1847. 5 
4 Königl. Ober⸗Landes⸗Gericht. 
= AVERTISSEMENTS. 
75 Zur Vermiethung eines Landſtrichs in Weichſelmünde, von 35 Quadratru⸗ 
then 694 Quadratfuß culmiſch, auf 10 Jahre, ſteht ein Licitations⸗Termin 
den 17. Juli renne 
auf dem Rathhauſe vor dem Herrn Oeconomie⸗Commiſſarius Amtman Weickhmann an. 
Danzig, den 15. Juni 1817. 
Oberbürgermeiſter, Bürgermeiſter und Rath. 


Entibin dung. 
8. Die am 3. Juli um 9 Uhr Abends erfolgte gläckliche Entbindung meiner 
Frau, ven einer gefunden Tochter, beehre ich mich meinen Freunden und Bekannten 
ergebenſt anzuzeigen. T. Kalb. 


5 werd Anz enge. 
9. Del B. Kabus, Langgaſſe, dem Rathhauſe gegenüber, iſt zu haben: 
Reden, welche in dem Stände⸗Saale zu Berlin nicht gepat- 
LEE v A 
aA g. e n. 
10. Eine gute Aufioärterin iſt zu empfehlen Jopengaſſe 593. 


— 


— — 
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11. Es ſollen die unterm 18. Februar 1842 ausgeſtellten beiden Actien des 
Vereins für Journalieren⸗Verbindung zwiſchen Danzig und Zoppot, nämlich: 55 
No. 133., ausgeſtellt auf den Namen des Kaufmanns Günther und angeblich 
durch Eeffion als Eigenthum auf die hieſige Tuchhändlergeſellen⸗Wittwenkaſſe über 
gegangen, N 
No. 143., ausgeſtellt auf den Namen des Kaufmanns Löwenſtein junior, 

den Eigenthümern abhänden gekommen ſein, welche auf den Grund dieſer Behaup⸗ 
tung die oben genannten Actien amortiſiren wollen und die Ausfertigung von Du⸗ 

plicat⸗Actien beantragt haben. f 
Diejenigen, welche im rechtlichen Beſitz der vorbenannten Actien No. 133. 
und 143. ſich befinden, werden aufgefordert, ſich innerhalb det nächſten drei Mo⸗ 
nate bei dem Mitgliede der Direction, Herrn Kaufmann Werner, Peterſiliengaſſe 
No. 1488., zu melden und ſich unter Vorzeigung der Actien als rechtliche Beſitzer 
zu legitimiren; widrigenfalls nach Ablauf dieſer Zeit die Amortiſation der urſprüng⸗ 
lichen Actien angenommen wird, die Duplicat-Actien ausgefertigt und die fälligen 

Dividenden darauf gezahlt werden ſollen. . 

Danzig, den 2. Juni 1847. 
Die Direction des Vereins für Journalieren⸗Verdindung 
zwiſchen Danzig und Zoppot. 
Kretzſchmer. Böttcher. Werner. 


12. Die Preussische National- Versicherungs- 
Gesellschaft in Stettin 
empfehle ich zur Uebernahme von Versicherungen gegen Feuersge- 


fahr auf Gebäude, Mobilien, Wanren aller Art zu den billigsten Prämiee 
und fertige die betreffenden Poſicen sogleich aus, 
A. J. Wendi, 8 
5 Heil. Geistgasse 973, gegenüber de: Kubgasse. 
13. Ich kin gefonnen mein freies Gut Peſzau, Neuſtädter Krelſes, 5 Meilen von 
Danzig, 1 Meile von Neuſtadt, an der Chauſſee belegen, aus freier Hand mit ſämmt⸗ 
lichem lebenden und todten Inventarium, ſo wie dem geſammten Einſchnitt zu ver⸗ 
kaufen. Das Gut beſteht aus 690 Morgen urbarem Acker, 300 M. zweiſchnittigen 
Wieſen und 253 M. Wald und Hütung; außer dieſer hat es aber noch die unbe⸗ 
ſchränkte Hätungsgerechtigkeit in der ganzen benachbarten Königl. Forſt mit allem 
Vieh. Zahlungsfähige Kaufliebhaber können von mir auf portofteie Anfragen das 


Nähere erfahren. v. Schultz auf Pelzau. 
14. Ein underheiratheter folider Hofmeiſter für eine kleine Wirthſchaft kann 
ſich melden Holzmarkt No. 1337. f 
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16. Eine Dau wünſcht in einem anſtandigen Haufe vom 1. October ab Logis 
und Beköſtigung. Adreſſen im Intelligenz⸗Comtoir unter N. NM. 
Zune n d HABS en aun 
* 17. Mit dem Monat August bebasichtige ich rivatanterricht in 
% weiblichen Handarbeiten zu beginnen und bitte das Nähere gefälligst 
3% bald in meiner Wohnung Petershagen No. 108, mit mir zu besprechen. 
R a x ee. Rindfleisch. 3£ 
BEEUBCH TEN HS AR LSIE STREET TEE EN IE TER EN gr 
18. Es ſucht ein verheirarheter Gärtner, Namens Rofalowöti, wohnhaft Vor⸗ 
ſtäͤdtſchen Graben No. 2052., 32 Jahre alt und von geſundem Körperbau, eine Stelle 
5 als Gärtner, am liebſten auf dem Lande. Er hat früher im Königl. Garten zu Oliva 
und ſpäter in andern Gärten gearbeitet, und verſpricht den hierauf reſlektirenden Herr⸗ 
ſchiſten fleißige und trene Dienſte. Se. i 
15. Daus Wohnhaus gr. Mühlengaſſe No. 318. enth. 3 Stuben, 1 Hofraum und 
2 Böden IR zu Michaeli d J. zu vermiethen. Das Nähere im nebenbei belegenen 
Harfe No. 317., in welchem auch eine Oberſtube an einzelne Perſonen mit Meubeln 
ER zu vermiethen und t Satz Billard Bälle zu verkauſen. 2 
20. Die Schuiten fahren Sonntag d. 4. Juli Mor⸗ 
5 gens präciſe 6. 7, 8, u. 2 Uhr vom Schuitenſtege, 7, 3 n. 9 Uhr von Weichſel⸗ 
münde von Mittags 311 Uhr alle Stunde. In den Wochentagen Morgens 6, 7, 
und 38 Uhr, v. Schuitenſtege, 7 u. 38 Uhr v. Weichſelmünde, von 49 Uhr alle 
Stunde in den halben Stunden. 
3 Herr Pfarrer Landmeſſer wird gebeten die Rede bei der Einſegnug der Kin⸗ 
der drucken zu laſſen. : 
22. Am 30, Juni iſt in Fahrwaſſer auf dem Wege vom Dampf boot bis zur 
Spitze der Steinmoolen eine Tuchnadel mit Haaren verloren worden. Der Finder 
wird gebeten dieſelbe Jopengaſſe Ns. 738. gegen Belohnung abzugeden. : 
: ah Kun ich gegenwärtig eine Bücher⸗Auction vorbereite, fo erſuche ich 
. a alle dieſenigen, welche ſich als Verkäufer bei derſelben noch bethei⸗ 
ligen wollen, ihre reſp. Bücher⸗Verzeichniſſe, behufs Anfertigung des Katalogs, mir 
bis ſpateſtens 1 Auguſt c:, zuzufertigen. f 


8 N Ji. T. Engelhard, Auctionatot. 

2 24. Anträge zur Verſicherung gegen Feuersgefahr bei der Londoner Phönix 
8 Aſſecuranz⸗Compagnie auf Grundſtücke, Mobilien und Waaten im Danziger Pollzei⸗ 
5 Bezirke, ſowie zur Lebensverſicherung bei der Londoner Pelican-Compagnie werden 

angenommen von 5 Alex. Gibſone, Wollwebergaſſe No. 1991. 

255 Die Kuhhalterei im Baſtion Ochs, unfern des Langgarter Thores mit Wohn⸗ 
haus, Stallungen, und 1 Morgen Wieſe iſt von Michaeli zu vermiethen oder zu 
verkaufen. Näheres am Langgarter Thor No. 184. 

20. Freitag. d. d. d. M., 7 Uhr Abende, Generalverſammlung im 
freund ſchäftlichen Vereine. (Aufnahme neuer Gartenmitglieder. Finanz⸗ 
angelegenheiten). ’ Die Vorſteher. 

Am 2. Juli 1847. 8 
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27. Machbenannte Bücher über Handels. Gewerbe⸗ und Abgabe Geſetzge 
kung und Verwaltung, ein zuſammenhängendes Ganze bildend und für Biblio: 


theten Faufmännifder Eorporationen, Kaufleute, Gewerbtieibende und 


Stenerbeamte vorzugsweiſe geeignet, als; Gentralblatt der Handels-, Abgaben⸗ pp. 
Geſetzgebung p. für 1339/16; die Prenfifche Zoll eſetzgebung von Schimmelpfen⸗ 
nig; die Preußiſchen indiretten, auf Production, Fabrfarion und Conſumtion ru⸗ 
henden Abgaben von Schimmelpfennig; Sammlung ſämmtlicher Preußſſcher Geſetze 
über die indireeten Steuern von Dr. Philippi un. ſ. w., ſämmtlich wohl erhalten 
und in Halbfranz-Bänden gehen Jopengaſſe 602., Veränderungs halber, einzeln oder 
im Ganzen zu mäßigen Preiſen zum Verkauf und zur Anſicht bereit in den Vor 
mittagsſtunden von z bis 1 Uhr. 7 
28. 2 Billete zu der Dienſtag d. 6. nach Marienburg gehenden Schubeitſchen 
Journaliete ſind billig abzulaſſen Vorſtädtſchen Graben 41; b. 
29. Ein ordentlicher Knabe findet in meiner Handlung als Lehrling ſogleich ein 
Unterkommen. „„ Beorge Grübnau, i 
30. Die Magdeburger Feuerverſicherungs⸗Geſellſchaft 
übernimmt zu billigen feſten Prämien Verſichernagen gegen Feuers⸗Gefahr auf 
alle beweglichen und unbeweglichen Gegenſtände. 5 i a 
Der unterzeichnete, zut Ausfertigung der Documente devollmächtigte Haupt⸗Agent 
ertheilt über die nähern Bedingungen ſtets bereitwillig Auskunft, und nimmt Verſiche⸗ 
rungs⸗Antraͤge gern entgegen. Carl H. Zimmermann, Hundegaſſe 315. 
31. Ein tüchtiger Conditor⸗Gehilfe findet jofort ein Unterkommen. Das Nähere 
Gr. Wollwebergaſſe 1987. 8 


Zum Intelligenzblatt u. Voßſchen Zeitung k. ſ. Theilnehmer mel⸗ 


32. den bei C. Müller, Schnüffelmarkt a. d. Pfarrhofe. 
33. i Fenſter⸗Journaliere iſt zu verkaufen auch zu vermiethen Fleiſchergaſſe 65. 
34. Ein freundl. Logis (in einem anſtäͤnd. Haufe) beſt. aus 2 Zimmern, Kants 


mer, Boden und „Keller, am liebſten parterre, wird von einem einz. Geſchaftsmann 
gi rechten Ziehzeit J miethen geſucht und Adreſſen erb. b. H. Vogt, Hreitg 1193. 


5. Töglich, Nachmittag 3 Uhr, koͤnnen 3 Perſonen und alle Sonntag, früh 


um 6 oder 7 Uhr, können 5 Perſonen nach Zoppot fahren, 3 Perſon 6 Sgr. bin 


und zurück, Holzgaſſe No. 29. 


86. Ein Haus nahe am Fiſchmarkt, wo feir mehren Jahren ein kaufmännſſches 


Geſchäft betrieben wird iſt ſofort a. f. Hand zu verk. Das Nähere Dreherg. 1343. 


37. 2 bis 3000 rtl. ſind auf laͤndliche Hypothek zu begeben, durch 


den Geſch. Comm Wosche, Johannis gaſſe No. 1326. a 
38. Ein Burſche der Klempner lernen will, kann ſich melden Langenmarkt 483. 5 
auch tft daſelbſt eine Drehkappe zum Schoruſlein billig zu verkaufen. 

33 309 rtl. gegen Wechſel und Sicherheft werden gef. Adreſſ. l. Intell⸗Comt. 8. S. 


a0. 130 KI. bei jähriger Abzahlung von 40 rtl. werden gegen ausrei⸗ 
chende Sicherheit auf Wechſ geſucht und Abreſſen im Intell⸗Cemtolr sub M. 722 erb. 
41. Schutt kaun abgeladen werden bei Schmelzer in den 3 Mohren. 


Wir 
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42 Seebad Zoppot. 
f Sonntag, den 4. Juli, Nachmittags⸗Konzert im Park am Kurſaal. Die Pros 
gramme ſind in dem Konzert⸗Lokale ausgelegt. Voigt, Muſikmeiſter i. 4. Regt. 


33. ! Leutholzſches Lokal. 


Sonntag, den 4. Juli, Matinee muſikale. Anfang nach 11 Uhr Vormittags. 
Die Programme find im Konzert⸗Lokale ausgelegt. Voigt, Muſikmſir. 4 Rgmts. 


1. Scebad Brdſen. 
Heute den 3. Juli Konzert unter Leitung des Muſikmeiſters Winter. 
N f W. Piſtorſus. 


455 Seebad Weſterplatte. 
Heute Sonnabend, den 3. d. M., Konzert Entree 23 Sgr., Familien von 4 b. 
5 Perſonen 5 fgr- Krüger. 


16. Morgen Sonntag, den 4. d. M., Konzert 
im Jaͤſchkenthale bei B. Spliedt. 


1. Sonntag, d. 4., Konzert i. Jaͤſchkenth. b. Wagner. 


m. Kaffer-Haus in Schidlitz 
findet Sonntag d. 4. d M., Konzert mit beſetztem Orcheſter ſtatt. 
19. Montag den F. d. M. 


- Konzert im Hokel Prinz v. Preußen. 
50. Montag, b. 5. Konzert u. Feuerwerk i. d. Sonne 
am Jacobsthor. - 
51. Eine Wohnung zu Zoppot mit Meubeln (ohne Bett) und Bedienung 
wird für elnen einzelnen Herrn in der Nähe des Badeplatzes auf die Zeit bis Ende 
Auguſt verlangt. Desfallſige Auerbietungen mit der Angabe der zu übernehmenden 
Leiſtungen und des Pretſes werden angenommen Jopengaſſe 602. in den Vormittags⸗ 
ftanden von 8 bis 1 Uhr. 
52. Ein Grundſtück, beſtehend aus einem Vorder⸗ und Hintergebäude mit 5 
Stuben, Keller, Böden u. Hofraum, worin ein Material⸗Geſchäft betrieben, ſteht 
für 1500 Rthl. bei 400 Reel. Anzahlung, auf der Rechtſtadt am Markt gelegen, 
zum Verkauf; zu erfragen Tagnetergaſſe No. 1303 unten. 
2 83 Ein gefittetes Mädchen, das im Schneidern u. Nähen geübt iſt, wünſcht 
b. Herrſchaften noch ein. Tage in d. Woche beſchäft. zu werden (Atelfcheng: No. 97. 
51. J. Krebs in Berlin, 
f Hoflieferant Sr. Majeſtät des Königs, 
landte die nach Maaß beſtellten Schuhe und können dieſelben iu Empfang genommen 
werden Vorſlädiſchen Graben 2050. 
55. Wer eine paſſende Wohnung f. e Klempner verm. will, melde f. Langenm. 483. 
56. 50 bis 1001. geg Wechſel u. Unterpfand werd, gef. Adr i. Zutell--Sort. I. I. 
f Beilage. 


+ 
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3 i 
Betlage zum Danziger Intelligenz⸗Blatt. 
No. 152. Sonnabend, den 3. Juli 1847. 


— — ne — l 
Spazierfahrt von Danzig nach Zoppot und Hela. 
Sonntag, den 4. Juli, fährt das Dampfſchiff „Danzig“ bei günſtigem Wetter 
nach Zoppot und von da nach Hela. Abfahrtszeit von Danzig 2 Uhr Nachmittags 
vom Kalkorte, Rückfahrt von Zoppot 316 Uhr Abends. 
5 Das Paſſagiergeld nach Zoppot if 10, nach Hela 20 fgr. pro Perſon hin und 
zuruck. Kinder zahlen die Hälfte. s f 
Ein adl. Gut v. 1500 Morgen Magdeb. mit Inventar für 32000 
58. uthl. bei 7—3002 rthl Anzahlung, ein Gut v. 20 Hufen Wagdeb. 
mit 475 rthl. baaren Gefällen mit Inventar für 21009 rthl. bei 6—7000 rthl. An⸗ 
zahlung, ein Grundſtück v. 5 Hufen Magdeb. mit Inventar für 6500 rthl. bei 1500 
tthl. Anzahlung ſoll verkauſt werden durch Papius, Heil. Geiſtgaſſe No. 924. 
59. 2 kinderloſe, ruhige Einwohner ſuchen ein anſtändiges Logis von 3 Stuben 
und Kabinet, Küche, Boden ꝛc. Meldungen werden im Intelligenz⸗Comtoir unter d. 
Litt. B. angenommen. 
60 Den Empfang meiner Berliner und Hamburger Waaren erlaube ich mir ers 
get anzuzeigen, beftchend in Rohrſtöcken aller Art, geſchnitzten Weinreben Fiſchbein⸗ 
öden, Bitlardbällen, fowie einer vorzüglichen Auswahl von Tabacks- und Cigarrenpfei⸗ 
fen mit und ohne Meerſchaumköpfen, Cigarrentaſchen, Porte⸗Monaies, ꝛc., edle mein 
vollſtändig affortirts Kamm⸗ und Bürſtenlager. Um geneigter Zuſpruch unter Verſt⸗ 


cherung der reellſten Vedieuung bittet D. F. Fran J Lenßzaſſe dicht am There 
Gleichzeitig wird daſelbſt ein Stall, für 2 Pferde, zu vermiethen nachgewieſen. 
— — ———— — 


x B-e FETT HER nen 9 
61. N Hundegaſſe No. 286. iſt ein elegantes Logis von 4 großen, 2 klei⸗ 
ER, neren Stuben nebſt verſchloſſenem Vorhauſe, Küche, Keller u.ſ.w.; 
ſogleich oder zum 1. October zu beziehen; auch ft d. 1 Stall zu vermiethen. 


70 Mattenbaden 271. iſt ein moderner, Familien ⸗Jagdwagen auf 8 Federn zu 
verkaufen oder zu vektauſchen, ö 


> 
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63. Hundegaſſe No. 245. find 4 Zimmer nebſt Küche, Böden und Keller, 2 
Treppen hoch zu Michaeli zu vermiethen. 

64. Johannisg. 1331. nahe d. Thore ſſt 1 Zimmer für einz. ruh. Bew. zu derm. 
65. Dreherg. 1336. iſt eine Vorderſtube mit Meubeln, Boden und Küche au 
einz. Damen oder Herren zu vermiethen und gleich oder Michaeli zu beziehen. 

66. Jopengaſſe 742. find 3 Zimmer mit oder ohne Meubeln gleich z. vermiethen. 
8. Fiſchmarkt No. 1579. if eine keu dekeritte Stude nebſt Kebinet, Küche und 
Boden, jowie ein dito Saal zu Michaell zu vermiethen. 

668. . Dundeg. 308. find 2 Zimmer mit Meubeln an einz. Herten z. verm. 
69. Kaſſubſchenmarkt No. 890, find beide Etagen, 4 Stuben, 2 Nedenkaki⸗ 
nette, decarirt, 2 Küchen, 2 Böden an eine oder zivel Familien zu vermiethen. 

70. Das Haus Vorder⸗Fiſchmarkt No. 1577., in welchem ſeit vielen Jahren ein 
Deſtillations⸗ und Branntwein⸗Geſchäft betrieben werben, iſt zu vermiethtu. Nä⸗ 
heres hierüber Fiſchmarkt 1576. 5 = 

71: Eine g. dec. u. freundl. Wohn. v. 2-3. Stub., H. f. Bod., eigene Thäre 
ꝛc., iſt ſogl. oder v. recht, Zeit an ruh. Bew. Laſtadie a. d. Aſchbr. 466. zu verm. 
72. A No- 1166. iſt die Saal⸗Etage, beſtehend aus 3 heizbaren Zim« 
mern, Küche, Boden, Kammer, Keller n. Apartewent ſogl. od. 1. October zu verm. 
73. Fiſchmarkt No. 1593. iſt eine Kellerwohnung zu vermiethen. 

74. Das ganz neu ausgebaute Haus Näthlergaſſe No. 416. mit 4 ſehr ſreund⸗ 
lichen Zimmern, Keller, Hof und Boden IR zu vermiethen. Das Näßere dart ber 
Schüſſeldorm No. 1144. 
75. Schüſſeldaumm 1111. find 2 kleine Wohnungen an ruhige Bewohner z. verin. 
76. Lauggarten 58. ſind 2 Stuben, Küche, Kammern zu vermiethen. 5 
77. Holzmarkt Ro. 1339. if ein freundliches Zimmer mit Meudeln zu vermlethen. 
78. 1 Oberwohn. v. 2 Stub., 2 Kamm., Küche u. Noden 1 z. v. 1. Damm. 1123. 
79. Hehg. f. 2 Stub., Küche u. Keller z. v. o gl. v. Mich. z. b R. Vorſt. Grab. 200% 
30. Kl. Krämerg. 802. iſt die untere Wohngeletzeuh u. 2 anflärdig meubl. Stube 3. v. 
81. Sin heirſchaftlühes Hars iſt im Gaüzen eder getpeilt zu vermiethen. Zu 
erftagen Fleiſchergaſſe No. 62. 5 il 

82. Hell. CGeiſg. 933. iſt ein gewölbter trockener Keller zu verm. u. gl. 3 benutzen. 
33. Heil. Gſtg. 1089. Sonnſ. i. d. Haus, z. j. Geſch. geeig, i. d. St. z. 4 Pf. 
a. e. Logis u. m. Jimm. 1 H.⸗Haus m. Werkſt., ganz g r. Heiz, Keller z. b. 
34. Heil. Gei gaſſe 992. iſt die Saal Etage zu vermiethen. 

55. De Untergelegenheit wreitgarfe 1133. ſich iu jeden Han- 
delde, befunders zum Krämet⸗ u. Speicherwaaren⸗Geſchäft eignend, iſt 
zu Michaeli e. zu vermietbhen. Sr 5 6 
36. Breitgaſſe No. 1141. iſt 1 berrſchaftliche Wohngelegenheit, beſtehend aus 
4 decoritten Zimmern, Gefindeftube, Küche, Keller u. Boden zu vermiethen. 

837. Dienerg. iſt 1 Oberwohn., beſt. aus Stube, Kab., Küche, 2 Böden, nebſt 
Eintr. i. d. Gart. z. v. Näh. Leegenth. 308, wol. a. 1 Stube a. 1 Perf. z. v. if, 
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88. leiſchergaſſe 79. iſt die Saal⸗Etage mit eigner Title, beſtehend 
aus 1 Zimmern, Küche, Keller, Kammer, Balkon u. Boden, mit oder ohne Pfer⸗ 
deſtall zu verm. und October o. auch gleich zu beziehen. Näheres daſelbſt. 
89. Tobiasgaſſe No. 15 17. iſt 1 Vorſtube an einz. Perſonen zu vermiethen. 
90. Breitgaſſe 1205. iſt 1 Stube nebſt Küche u. Boden zu Michaeli zu verm. 
91. Umſtände halber iſt Breitgaſſe 1205. 1 freundl. Stube nebſt and. Bequem⸗ 
lichkeiten an 1 Herrn oder Dame ſofort billig zu vermiethen. . * 
92. Junkergaſſe 1909. iſt die 2te u. Ste Etage, enthaltend 4 Stuben, u. hint. 
Adiers Brauhaus Ro. 703. der Material: und Vietustienladen zu Michaeli zu ver⸗ 
miethen. Auskunft Poggenpfuhl No. 199. - f 
93. Altſt. Graben 459., dem Hausth. gegenüb,, iſt 1 Wohnung von 2 Stuben, 
Kammer, Küche ꝛc. zu Michaeli e zu vermiethen. Näheres daſelbſt. 
94. Langenmarkt No. 444. iſt zum October die Belle⸗Etage, beſtehend in drei 
Zimmern, mit oder ene Meubeln, Bedientenſtube, Kammern u. Keller nebſt Pfer⸗ 
deſtall zu 4 Pferden und Remiſe zu vermiethen. Das Nähere daſelbſt von 11—1 
Uhr. Auch kann der Stall ſogl. vermiethet werden. m 
95. Jopengaſſe 637. iſt 1 meubl. Zimmer au einen Herrn aus dem Civilftsnde 
vom 1. Auguſt ab zu vermiethen. - 
9. Fleiſchergaſſe 82. iſt 1 gut meubl. Vorſtube monatl. zu vermiethen. 
97. Bleifchergafie 121. iſt 1 Obergelegenheit, beſtehend aus 3 heizbaren Stuben, 
Küche, 2 Kammern, Holzgelaß und fonftigen Bequemlichkeiten zu vermiethen und 
ſogl. oder zur rechten Zlehzeit zu beziehen. f n 
98. Tobiasg. 1546, 2 Tr. h., iſt 1 Stube nebſt Kab. a. 1 Herrn od. Dame z. b. 
99. Poggenpf. 389. iſt die Belle⸗Etage, beſteh. aus 3 neu decor. Zimmern nebg 
Seitengebäude, Küche und Bequemlichkeit an ruhige Bewohner zu vermiethen. 
100. Das Haus Neugart. 508. B. i. z. v. Nah. Leegeuth. b. Zimmrſtr. Eggert. 
101. Leegenthor No. 310,12. |. Wohn. zu verm. Näheres daſelbſt. 
102. Zten Damm find 2 Stuben, Nebenkabinet, Küche, Boden u. Keller zu v. 
Tagneterg. ſind auch mehre Wohnung. z. v. Beides zu erfr. Zten Damm 1427. 


13. Langgaſſe 532. iſt die Ober⸗Sagl⸗Etage, ganz 


nen detotirt, zu Michaeli zu vermiethen. 


104. Eine freundliche Hange⸗Stube, mit auch ohne 
Meubeln iſt zum 1. October Lauggaſſe No. 532. zu vermiethen. 

105. Poggenpf. 581. iſt 1 Obergeleg. v. 3 Zimmern, Küche, Boden u. Bequeml. 
an ruh. Bewohner zur rechten Zeit, auch auf Verl. früh., m. Eintr. i. d. Gart., J v. 
106. Schuſterhof iſt eine Stube a. kinderl. Famil. z. v. 3. erfr. Goldſchmiedeg. 1093. 


A. n e . 


105. Ffeltag, den 9. Juli d. J., 10 Uhr Vormittags follen im ſtäbtiſchen alt 
en Dar enfin Dienuie weifbicrab tan Pe 3 use 


. ee FREE 


1 Partie ſichtene Balken, Kreuzhölzer, Diehlen und 3° Bohlen 40 Thüren mit 
Beſchlag, Blel⸗ u. Sproffenfenkter, 1 ſteinerne Platte 6“ lang ar breit, Granttſteine, 
mehrere 1000 Ziegel ganz und in Stücken, 1 gr. gut erhaltener Thorweg mit Beſchlag 
eiferne Ofenthüren, Nägel und vieles auderes Eiſenwerk, 1 Partie Brennholz in ver⸗ 
ſchiedenen Haufen und neue lindene 3“ Bohlen. Sichern, bekannten Käufern wird eine 
angemeſſene Zahlungsfriſt gewährt, die Abnahme muß ſofort ſlattſinden. 

; x Eng elhard, Auctiouater. 

; Equipagen⸗Auctton. 

Mehrere Reit- und Wagenpferde, Kutſchen, Britſchlen, Dreſchken, Hatd⸗, 
Stuhl,, Jagd⸗ und Arbeitswagen, Blank und Arbeits geſchirte, Sattel, Leinen, 
Zäume, Sielen, Schleifen, eg Räder, Baumleitern, 1 nener Laſt⸗ 
Kaſtenwagen mit eifernen Achſen von 100 Pfund Schwere und 
allerlei Stallntenſilien werde ich 

Donnerſtag, den 8. Juli c., Mittags 12 uhr, 

auf dem Langen markte, theils auf gerichtliche Verfügung, theils auf freiwilliges 

Verlangen, öffeutlich verſteigeru. 3. T. Engelhard, Austiomaror. 

8 Auction zu Hochſtrieß. 

8 Dienftag, den 6. Juli e., Vormittags 10 Uhr, ſollen auf gerichtliche Verfz⸗ 
gung und freiwilliges Verlangen zu Hochſtrieß No. 23. gegen baare Zahlung ö ffent⸗ 
lich verſteigert werden: > 5 \ 

2 Spazierwagen auf Federn, 2 Arbeits⸗, 1 Kaſtenwagen, 2 Spazier,, 2 Ar⸗ 
beitsſchlitten, Spazier⸗ und Arbeitsgeſchirre, 1 Pferd, 2 Eggen, 1 Pflug, 1 Ho⸗ 
belbank, 1 Sopha, 1 Kleider⸗, 1 Küchenſpind, 1 Himmelbettgeſtell m. Gardienen, 
1 Kommode, 6 Stühle und ſonſt mancherlei nützliche Sachen. 

Fremde Sachen können eingebracht werden. N 

oh. Jac. Waguer, ſtell vertretender Auctlonator. 


110. Auction mit Holzwaaren. | 
Donnerſtag, den 15. Juli c, ſollen auf dem im Baflion Motilau sub Scrvis⸗ No. 
1763., gelegenen Grundſtkcke, wegen Aufgabe des Geſchaͤfis öffentlich verſteigert werden: 
1 große Partie büchene 3“ fichtene Behlen, 13“ eichene und fichtene Dlehlen, 
dgl. Latten, eichene Stabhölzer u. Speichen, büchene Klapphötzer und Feigen. Ayfels 
und Birubaum⸗Rundhölzer für Blockdreher, eichene Rund⸗ und Kaut⸗Balleu⸗ Klötze, 
für Fleiſcher geeignet, eichene Stobben und Borke, eichenes und ſichteues Brennholz in 
Klaſtern und Haufen, Sleeper⸗Kiötze und Pottſchienen. f N 
1 3 T. Engelhard, Auctionatet. 


Sachen zu verfaufen in Danzig. 
Mobilia oder bewegliche Sachen. 


111. Neun Fach vierflügl. Berl. Fenſterfutter mit Glas und Beſchlag fichen 
beim Tiſchlermeiſter Siebell, Töpfergaſſe Ro. 77., billig zum Verkauf. 8 
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112. Gnte holändiſche Heeringe, ſtärkſten Vrennſpiritus, Warſcharer Eisarins 
Lechte und Katharinenpflaumen erhielt und empfiehlt billigſt 

. 0 O. R. Haſſe, am Brodbänkenthor No. 691. 
113. Friſcher, aus ausländiſchen Steinen gebrannter Kalk, iſt ſtets vortäthig 
zn meiner Kalkbrennerei zu Legan und Langgarten No. 66. J. G. Domanski. 
144. Neu erhalt. beſte holl. Heeringe a 13 ſgr. empfiehlt E. H. Nötzel. 
115. Ein mahagoni Billard (ganz vollſtändig) iſt bill. zu verk. Poggenpfuhl 255. 
116. Eine kleine Parthie ſehr gutes ſogen. Roggenmehl iſt zu verkaufen. Nä⸗ 
heres Fiſchmarkt 1353. b 
117. Alte Ziegelſteine ſind zum Verkauf 3. Damm 1416. ö 
118. Neue moderne Buchbinderſtempel ſ. z. verkaufen Alten Roß 350. 


119. Fette Hammel find in Güttland, auch in kleinen Partien 3 Berk. 
10. Tapetenhandlung, Heil. Geiſtgaſſe No. 976. 
Der Auoͤverkauf der Tapeten, Borduͤren, Plafonds, 
Gardinen, Bronzen, Fußteppiche, Quaſten, Schnuͤre, 
N. wird zu den heruntergeſetzten niedrigen Preiſen 
fortgeſetzt. N g | 
121. So eben per Capitain Dannenberg hier eingegangene 
friſche Matjes⸗Heeringe. 
dupfiehlt in „4e u. 4 zum billigſten Preiſe 
J. G. Amort, 
5 Langgaſſe 61. 
122. Drei gebrauchte aber noch gute Oefen wind Langenmarkt 497, zu verk. 


Ein Schreibe⸗Pult und ein großer Speiſe,Tiſch ſtehen wegen Man⸗ 
123. gel an Raum billig zu verkaufen Breitgaſſe 1193. 


12). Ein alter Kachel und ein gugeiſerner Ofe N. 3. v. Kohtenm. 2040. 
25 i Die Tuch: u. Pelzwaaren⸗ Handlung, Herren: 
| Garderobe⸗ u. Danıen: Mäntel-Riederlage 
; von J. Auerbach, Langgaſſe 373., 
einpfiehlt ihr reichhaltiges Lager fertiger eleganter Anzüge und aller zur Herren⸗Gar⸗ 
derobe gehörigen Artikel, nebſt Hüten, Mützen, Schlafröcken ꝛc., ſowie eine bedeuten, 


de Auswahl eon Pelmmaaren. Beſtellungen jeder Art werden in kürzeſter Zeit prompt 
und aufs billigſte zur Zufriedenheit eines Jeden ausgeführt. 4 
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126. Reue Bettfedern, Daunen um Eiderdaunen gm in ar 
len Sorten vorzüglich gut und billig zu haben Jopengaſſe 733. 
127. Friſche grüne Pomeranzen, aſtrachaner Zuckerſchotenkerne, feinſtes Lucca⸗ 
Salatöl, kl. Capern, Oliven, Catharinens u. Königs⸗Pflaumen, große ſmyrnaer Fei⸗ 
gen, ächte ital. Macazoni, Cayenne⸗Pfeffer, engl, Pickels, India Soy, Anſchonius⸗ 
Eſſence, Walnut⸗Ketchup, bamberger Pflaumenkteide, ächten Citronenſaft, Limona⸗ 
den⸗Eſſence, oſtindiſchen caudirten Ingber, ächte Vanille in einzelnen Schoten, Ta⸗ 
felbouillon, pariſer Eſtragon, Caper⸗ u Trüffelſenf erh. m. bill. b. Jantzen, Gerbg. 
128. Die neuesten Tissy- Bisam-, Filz- u. Seiden- 
Ilüte empfiehlt in jeder beliebigen Qualität zu den billigsten Preisen die 
Hut-Fabrik von B. G. Specht & Co., Breitgasso 1165. 
NB. Hüte vorj. Façon werd., um z. räumen, zu herabges. Preis. verk. 


129. Die neueſten Franzen und Gimpen erhielt ſo eben wieder in 
großer Auswahl und empfiehlt a C. E. Elias. 


130. /ibreite rohe Leinwand zu Rapepläaͤnen empfiehlt zu billigen 
Preiſen George Grübnau (Langebrüde.). 


21, Wir empfingen heute eine größere Partie von 


friſchen holl. Matjes⸗Heeringen, vorzuͤglich guter 


„ „ — * 1 5 5 * 
Qualitat, die wir in /e, / und einzeln zu bill. 
Preiſen wie früher offeriren. Hoppe & Kraatz, 

„CLanggäſſe u. Breitgaſſe. 

132. Ein eleg. Wiener Fluͤgelpianoforte, 6 Det., vorz. Ton, ſteht für 
den Preis von 80 rtl. zum Verkauf vorſtädt. Grab. 41. Auch wird daſelbſt ein 
ſehr gutes tafelf, mah. Pianof. zum Verk. nachgewieſen. 

133. Ein gr. ſtark. einthürg. Kleiderſpind ſteht w. Mangel a. R. z. v. Häkerg. 1474. 
134. Fleiſcherg. No. 79. iſt eine Partie alte Ziegeln zu verkaufen. 

135. Ein eleganter Kinderwagen nebſt Unterſatzſchlitten dazu, und 80 Stck. 
114 Flieſen find zu verkaufen Stadtgebiet No. 26. 

136. Die Tuch⸗ und Herren⸗Garderobe⸗Handlung von J. S. Tornier, Heil. 
Geiſtgaſſe No. 757. empfing fo eben eine reiche Auswahl vorzüglicher engliſcher 
Sommer⸗Weſten in den modernſten und geſchmackvollſten Muſtern und offes 
rirt ſolche zu möglichſt billigen Preiſen. 

137. WeWerd. Schmandkäſe, ganz echt u. von beſter Qualität verkaufe ich per 
u zu 21 Sgr., eine 15 ting. Sorte 21 Sgr. (u. bel Abnahme von 50 bis 
100 U noch bil.) Limb. ie 8 Sgr., Tiſchbutten 6 Sgu., Koch. Butter 51 Sgr., 
echten Honig in Gläſern 5 Sgr. p. U H. Vogt, Breitg. 1198. 
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138. Gute Perlgraupe und Buchweitzengrütze empfiehlt billigſt 
8 Carl H. Zimmermann, Fiichmarkt 1586. 


139. Guten doppelten Kirſchen, pro Anker 6 Thlr., 1 Quart 7 Sgr., wie 


verſchiedene Sorten Rum empfiehlt zu billigen Preiſen 
Ze 8 F J. Selonke, Heil. Geiſtthor No. 955. 
Eine Auswahl ſehr gut gearbeiteter Steypdecken, feine Herrenwä⸗ 
140, ſche, ſchwarze u. coul. ſeid. Tücher u. Shawls, ſowie ſeid. Regen⸗ 
ſchirme zu den billigſten Preiſen empfiehlt J. Auerbach, Langgaſſe. 
141. Langgaſſe 528., 2 Tr h, ſind gr. Spiegel, Tiſchtücher, 1 Lampe u. a. m. 
zu verlaufen und von 12—3 Uhr zu beſehen. 


12. Eine neue Sendung Tilſiter Maikaͤſe, (J Pfd. 


ſchwer) erhielt u. empfiehlt A. Faſt, Langenmarkt No. 492. 


143. Neue Matjes⸗Heeringe, von vorzüglicher Qualität, empfiehlt 
M. B. Meyer, Heil. Geiſtgaſſe No. 1005. 


144. Blutegel p. Stück 33 Sgr., empfiehlt Papins, Heil. Geiſtgaſſe 924. 
—— ——— — 8 


Immobilia oder unbewegliche Sachen. 


115. Das in der Portſchaiſerzafſe sub Servis Ne. 571. belegene, vor einigen 
Jaßren nen ausgebaute Speichergrundſtück, beſtehend aus Hoſplatz, doppeltem 
Keller, Unter: und 3 Boden Räumen, ſämmtlich zu einer Material- Waaren⸗ 
Niederlage eingerichtet uud bisher dazu bennpt, auch mit einer Winde durch alle 
Etagen gehend verſehen, ſoll auf freiwilliges Verlangen 
Dienſiag, den 20. Juli 1847, Mittags 1 Uhr, 

am Artushoſe in öffentlicher Auction verkauft werden. Die näheren Bedingungen ſind 
bei mir täglich einzuſehen. 5 J. T. Engelhard, Auckionator. 
146. ontag, den 5. Juli c., Vormittags 10 Uhr, ſollen in freiwilliger Aue⸗ 
tion auf dem Weidelande hinter den Gärten zu Guteherberge 
5 50 Ruthen Terf, trocken und geruchftei, 2 
in beliebigen Partien, u. nach Abhaltung dieſes Termins 

ea. 34 Morgen Winter⸗Roggen auf dem Halm, 23 
dicht am Wäldchen beim Gaſthauſe zu Dreiſchweinsköpfen befindlich, meiſtbietend 
verkauft werden. Joh. Zac. Wagner, ſtellv. Auctionator. 5 
1479. Das auf der Altſtadt, in der Näthlergaſſe sub Servis⸗No. 419. gelegene, 
theils maſſiv, theils in Fachwerk aufgeführte Grundſtück, in dem ſeit Jahren das 
Böttchergewerbe betrieben wurde, ſoll auf freiwilliges Verlangen 
; Dienſtag, den 20. Juli d. J., ittags 1 Uhr, i 
im Aitushofe öffentlich verſteigert werden und ſind die Kaufbedingungen täglich 
bei mir einzuſehen. J. T. Engelhard, Auctionator. 


— 1644. — 


SGelreidemarkt zu Danzig, 
dom 29. Juni bis 1. Juli 1847. 5 
1. Aus dem Waſſer, die Laſt zu 60 Scheffel, find 16874 Laſten Getreide uͤber⸗ 
haupt zu Kauf geſtellt worden: davon 1400 Lſt. unverkauft u. 1222 Ef. geſpeichert. 


Weizen, | Roggen. Erbſen. 


9 Berkauft, Laſten 160 
Gewicht, Pro. 126— 131 
Preis, Rthlr. 23032631 
2) Unverkauft, Laftend 13605 | — 
II. Vom Lande: | Fr 115, große 86 
d. Schſft Sgr. 125 106 weiße 100 kleine 80 48 Be 
Thoen paſſitt v. 26. bis incl. den 29. Juni 1847 und nach Danzig beſtimmt: 
523 Laſt 10 Schffl. Weizen. 
16 Lat 44 Scheffl. Roggen 
22661 Stuͤck fichtne Balken. 
3519 „ eichne > 
400 „ v Bohlen und Bretter. 
19 Schock „ Stäbe. 
220 Klftr. Brennholz. 
% Laſt Fiſcherborke. 


\ 


i ©. -.0,8 
148. Einzelne Eremplare des Sonntags⸗Blattes, 3. Quartal, enthaltend die Gaſt⸗ 
predigten zu St. Marien, a 2 Sgr., ſowie 3 von Herrn Prediger Dr. Scheffler frü⸗ 
ber gehaltene Predigten, deren Erlös zu wohlthätigen Zwecken beſtiumt if, find zu 
haben in der Wedelſchen Hofbuchdruckerel, Jopeugaſſe No, 563. ; 


